
Theater in OretelÄ.

Zum Vortheil der hiesigen Armen
Heute Dienstag, den 2. August 1836:

Oper in 2 Aufzügen, nach dem Französischen von Treitschke.
Die Musik von Ludwig van Beethoven.

Personen.
Don Fernando, Minister > . . .
Don Pizzarro, Gouverneur eines Staatsgefängnisses .
Florestan, ein Gefangener ....
Leonore, seine Gemahlin, unter dem Namen Fidelio
Rollo, Kerkermeister . . . . »
Märzelline, seine Tochter . . .
Iaquino, Pförtner . . » »
Staatsgefangene. Offiziere. Wachen. Volk.

. Herr Ellmenreich.

. Herr Verfinge

. Herr Schiansky.

. Dem. Meiselbach.

. Herr Burmeister.
. Mad. Albrecht.
. Herr Beils.

Die Handlung geht in einem spanischen Staatsgefängnisse, einige Meilen von Sevilla, vor.

Die unterzeichnete Verwaltung glaubt bei der von der verchrlichen
Theaterdirektion getroffenen glücklichen Wahl um so zuversichtlicher einen
recht zahlreichen Besuch dieser Borstellung hoffen zu dürfen, als der Er¬
trag derselben ausschließlich zur Unterstützung der hiesigen Armen be¬
stimmt ist.

Die Verwaltung der allgemeinen
Armen-Anstalt.

Billets zu Ranglogen, Sperrsitzen und Parquet sind einzeln
im Abonnementspreise von 12'/- resp. 10 Silbergroschen

bei dem Nendanten der allgemeinen Armenanstalt, Herrn Jacob An-
driessen, im gewöhnlichen Theaterbüreau von Morgens 9 bis 13 und
Nachmittags 3 bis 4 Uhr zu erhalten.

Die Abonnenten fester Platze werden ergebenst ersticht, bis 13 Uhr
ihre Erklärung im Theaterbüreau abzugeben, ob sie ihre Plätze behalten
wollen. Nach dieser Zeit wird über die nicht behaltetten anderweitig
verfügt werden.

Preise der Plätze, Abends an der Kasse:
Fremdenlogen 25 Sgr. — Erster Platz, Ranglogen und Sperrsitze 17'/- Sgr. — Zweiter

Platz, Parquet 12'/- Sgr. — Dritter Platz, Parterre 7^ Sgr. — Letzter Platz,
Gallen'e 5 Sgr. —

Anfang 7 Uhr.
Die Casse wird um 6 Uhr geöffnet.

Gedruckt bei E. M. Schul ler.




	[Seite]
	[Seite]

